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Vereine stellen sich vor

Kurz vor seinem Tode hat Heinz Schlegel noch die Vereins-
präsentation „seiner“ Kriegerkameraden entworfen.  
Die Vorstandschaft der Krieger- und Soldatenkamerad-
schaft Hailtingen e.V. hat nun beschlossen, diese Original-

Krieger‐ und Soldaten‐ 
kameradschaft Hailtingen

fassung unverändert zu veröffentlichen.  
Eine ehrende wie auch rührende Geste seitens des Ver-
eins und ein kleiner Abschiedsgruß von Herrn Schlegel. 
 

Ein Verein stellt sich vor 

Der Verein mit z. Zt. 34 aktiven und passiven Mitgliedern 
ist ein lebendiges und bewegliches Vereinswesen. Stolz 
sind wir auf die Mitgliedschaft einer Frau. Leider können 
wir keine „Krieger“ in unseren Reihen begrüßen. Der 

Grund: ein naturgegebener Werdegang. Der Verein ist aber 
weiterhin offen für passive Mitglieder, die den Verein durch 
ihre Mitgliedschaft unterstützen wollen. 
 

1888 wurde unser Verein gegründet als Militärverein Hail-
tingen. Damals ohne Fahne. Dieser Zustand war ein Un-
ding. Als Abhilfe haben die Herren der Gründung 
zusammengelegt. In den Wirren der Nachkriegszeit wurde 
die Fahne eingezogen.  

Der Verein ruhte bis zur Neugründung 1957 und 1958 
wurde eine neue Fahne angeschafft, wieder mit Spenden 
der Vereinsmitglieder. Die nachfolgende Fahnenweihe in 
unserer Kirche wurde selbstredend von einem großen 
Dorffest eingerahmt. 
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Die Hailtinger konnten vom 4.-6. Juni 1988 ihr 100-jähriges 
Bestehen feiern. Großes Fest mit allerhand Attraktionen 
und Fahne. 52 Gruppen vom Festreiter über Blaskappel-
len, Musikvereine, Soldatenkameradschaften und Festkut-
schen waren begeistert dabei.  
 
Am Ehrenmal, das nach dem ersten „großen“ Krieg errich-
tet worden war, gedenken wir jedes Jahr durch Antreten 
und Kommando „Fahne senkt“ und Kranzniederlegung den 
gefallenen und vermissten Soldaten beider Kriege. Mit ein-
geschlossen in diese Besinnung sind deutlich auch die Zi-
vilpersonen, die diesen Horror nicht überlebt haben. 
 
Unser Verein lebt und präsentiert sich in einem intakten, 
dörflichen Umfeld und trägt dazu bei, dass noch unter-

einander geredet und diskutiert wird. Aufgaben und Tradi-
tionen werden aufrecht erhalten wie z. B. Begleitung bei 
hohen kirchlichen Festtagen, bei weltlichen, die Gemeinde 
betreffenden Veranstaltungen und dergleichen. 
 
Wichtig für das Vereinsleben sind selbstverständlich die ka-
meradschaftlichen Zusammenkünfte, wie Kriegerjahrtag 
mit Hauptversammlung Bräuhaus (entfiel leider 2020). 
Unser jährliches Sommerfest im DGH – Feuerwehrrefu-
gium – musste ebenfalls abgeblasen werden.  
 
Wir arbeiten auch in Zukunft intensiv am Zusammenhalt 
dieses Vereinslebens. 


